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Verordnung

über  die  Regelung  des Vorranges  bei  der  Kreuzung

Radweg Landbrücke/SiIvrettastraße  in Schruns

Gemäß den §§ 43 Abs 1 lit b Zif 2 und 94c der Straßenverkehrsordnung, BGBI Nr 159/1960  in der geltenden
Fassung,  in Verbindung  mit  § 1 Abs 1 der  Verordnung  der  Landesregierung  über  den übertragenen

Wirkungsbereich der Gemeinden in Angelegenheiten der Straßenpolizei, LGBI Nr 30/1995, wird im Interesse
der  Sicherheit,  Leichtigkeit  und  Flüssigkeit  des  Verkehrs  verordnet:

§1

Radfahrer  auf  dem  Radweg  aus Richtung  Tschagguns  kommend,  die in die  Silvrettastraße  einfahren,  haben

dem  von  links  kommenden  Verkehr  auf  der  Silvrettastraße  gemäß  § 19  Abs  4 StVO  1960  Vorrang  zu geben

(siehe  beiliegende  Planskizze).

§2

Diese Verordnung wird gemäß § 44 Abs 1 StVO 1960 durch das Vorrangzeichen,,Vorran@  geben" gemäß § 52 lit
c Zif 23 StVO 1960  und  der  dazugehörenden  Bodenmarkierung  gem.  Bodenmarkierungsverordnung  BGBI. Nr.

848/1995 idF der Novelle BGBI. II Nr. 370/2002 kundgemacht und tritt  mit der Aufstellung in Kraft.
Der  Zeitpunkt  der  erFolgten  Anbringung  ist in einem  Aktenvermerk  (§ 16  AVG)  festzuhalten.

Der  Bür ermeister

Tob  s ef Kieber
(/
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Planskizze
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